
Arbeitswütige Schüler suchen Betriebe  
für Ferialpraxis! 
 

Eine ganze Menge von „arbeitswütigen“ SchülerInnen wollen in den Ferien zeigen, 
was sie alles können. Sei es: 

⇒ Die Programmierung von Homepages 
⇒ Das Erstellen von Powerpoint Präsentationen 
⇒ Das Erstellen von Excel-Tabellenkalkulationen 
⇒ Die Erstellung von Kundendatenbanken  
⇒ Sekretariatsdienstleistungen ... 
 

Ferialarbeitnehmer sind für jeden Betrieb gewinnbringend einsetzbar. 
 
Nutzen Sie das Service der Ferialjobbörse Steirisches Vulkanland und geben Sie uns Ihre freien 
Jobs telefonisch durch. 
 
Das Team der Ferialjobbörse unterstützt Sie auch bei rechtlichen Fragen (Anmeldung, Versiche-
rungspflicht...).  
Kontaktieren Sie Herrn Mag. (FH) Bernd Gerstl unter 03152/8575-310 bzw.  
info@ferialjobboerse.vulkanland.at oder über die Vulkanland-Homepage: 
http://web.logo.at/LOGODatenbanken/Infoservice/jobboerse.nsf/bieteFJ 

Innovationspreis 2005  
 
 

Für die besten Ideen im Bereich Kulinarik, Handwerk und Kulturtourismus im Vulkanland gibt es 
 

⇒ drei Innovationsschecks (je 5.000,Euro, je 2.000 Euro und je 1.000 Euro) 
⇒ Sensibilisierung des Theams und mediale Präsentation und  
⇒ eine offizielle Ehrung der Sieger und deren Standortgemeinden. 

 

Teilnahmeberechtigt sind Gewerbebetriebe, landwirtschaftliche Betriebe, GründerInnen und jene die es 
noch werden wollen. 

⇒ Zeitraum 01. Juni 2005 bis 04. August 2005 
⇒ Einreichstelle: Verein zur Förderung des steirischen Vulkanlandes, Dörfl 2, 8330 Kornberg, 
⇒ (Frau Marianne Meier, 03152/883 80 11 meier@vulkanland.at ) 

  
Bewertungskriterien: 
⇒ Beitrag zur wirtschaftlichen, regionalen Entwicklung  

innovative Dienstleistungskonzepte, Produktinnovation, Einführung innovativer Geschäftsfelder 
oder Betriebsgründung, Kooperation 
 

⇒ Beitrag zur gesellschaftlichen, regionalen Entwicklung  
innovative Arbeitsbedingungen, Erhaltung typisches Landschaftsbild, soziales Engagement, 
Imageträger Vulkanland 
 

⇒ Beitrag zur ökologischen, regionalen Entwicklung  
umweltfreundliche Herstellungsverfahren, ökologische Zertifizierung, Verwendung erneuerbare 
Rohstoffe 
 

⇒ Realisierungschance und Vulkanlandbezug 
 

Bringt die Umsetzung der Idee ein Vorteil gegenüber anderen Regionen? Wie innovativ ist die 
Idee. Neu? Ist der Bezug zum Vulkanland stark? Passt die Idee in den regionalen Kontext - ent-
wickelt sie Synergien? Eignung der Produkte für den überregionalen Markt - wie groß ist die-
ser? 

Weitere Informationen: http://www.vulkanland.at/ 
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